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Sehr geehrter Herr Stadtbürgermeister Heil, 

sehr geehrte Damen und Herren Mitglieder des Stadtrates,  

 

die wesentlichen Anregungen der Fachplanungsträger und Verbände aus den Verfahren 

gemäß §§ 2 (2), 3 (2) und 4 (2) BauGB liegen vor. Die Ergebnisse sind durch den Ver-

bandsgemeinderat zu bewerten, abzuwägen und im weiteren Verfahren zu beachten.  

 

Folgende eingebrachte Anregungen sind zu würdigen: 

I. Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und der sonstigen 

Träger öffentlicher Belange gemäß §§ 4 (1) BauGB  

1. Kreisverwaltung Bad Kreuznach, Amt Bauen und Umwelt, Salinenstraße 47, 

55543 Bad Kreuznach, Schreiben vom 18.05.2022, 07.06.2021 

2. Struktur und Genehmigungsdirektion Nord Rheinland-Pfalz, Regionalstelle Was-

serwirtschaft, Abfallwirtschaft und Bodenschutz, Kurfürstenstraße 12-14, 

56068 Koblenz, E-Mail vom 10.05.2021  

3. Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie Mainz, Große 

Langgasse 29, 55116 Mainz, E-Mail vom 12.05.2022 

4. Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie –Erdgeschichte-

, Niederberger Höhe 1, 56077 Koblenz, E-Mail vom 21.04.2022 

5. Stadtwerke Kaiserlautern Versorgungs-AG, Postfach 2545, 67613 Kaiserslau-

tern, Schreiben vom 17.05.2022 

6. WVE GmbH Kaiserslautern, Blechhammerweg 50, 67659 Kaiserslautern, 

Schreiben vom 03.06.2022 

7. Stellungnahme von Trägern öffentlicher Belange und benachbarter Gemeinden 

ohne Anregungen oder Bedenken 

 

Kreisverwaltung Bad Kreuznach, Amt Bauen und Umwelt, Salinenstraße 47, 55543 Bad 

Kreuznach, Schreiben vom 18.05.2022, 07.06.2021 

 

II. Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) 

BauGB 

 keine 

 

III. Stellungnahmen aus den Nachbargemeinden gemäß § 2 (2) BauGB 

 Keine 

 

Die Stellungnahmen werden zunächst zusammengefasst (kursiv gedruckt), danach erfolgt 

die Abwägung und diese mündet, falls erforderlich, in einen Beschlussvorschlag ein.  

 

Den Abwägungs- und Beschlussvorschlägen ist eine Kopie des jeweiligen Anschreibens 

des Trägers öffentlicher Belange bzw. des Bürgers angefügt. 

 

Erarbeitet: Stadt-Land-plus GmbH 

Büro für Städtebau und Umweltplanung 

 

 

i.A. Kai Schad 

B. Eng. Landschaftsarchitektur 

Boppard-Buchholz, Juli 2022 
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I. Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und der 

sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß §§ 4 (1) BauGB 
 

1. Kreisverwaltung Bad Kreuznach, Amt Bauen und Umwelt, Salinenstraße 47, 

55543 Bad Kreuznach, Schreiben vom 18.05.2022, 07.06.2021 

 

Seitens der Kreisverwaltung Bad Kreuznach, Amt Bauen und Umwelt wird folgende Stel-

lungnahme abgegeben: 

 

Schreiben vom 18.05.2022 

Als Untere Landesplanungsbehörde (Ansprechpartner: Herr Busch): 

 

Gegen die vorliegende 4. Änderung des Flächennutzungsplans der ehemaligen Verbands-

gemeinde Meisenheim im Bereich der Stadt Meisenheim (Plangebiete „Liebfrauenberg“ 

und „Auf dem Scheidenberge“) bestehen aus landesplanerischer Sicht keine grundsätzli-

chen Bedenken. 

 

Wir weisen auf Folgendes hin: 

 

Inhalte des Regionalplans  

Innerhalb des Teilbereichs „Liebfrauenberg“ der 4. Änderung des Flächennutzungsplans 

der ehemaligen Verbandsgemeinde Meisenheim stellt der Regionalplan 2014 der Planungs-

gemeinschaft Rheinhessen-Nahe in der Fassung der zweiten Teilfortschreibung von 2022 

teilweise sonstige Freiflächen und teilweise sonstige Waldflächen dar. Im Plangebiet er-

folgt zudem die überlagernde Darstellung der Vorbehaltsgebiete Regionaler Biotopverbund 

und Freizeit, Erholung und Landschaftsbild. Die den Vorbehaltsgebieten zugewiesenen 

Funktionen und Nutzungen sind in der Abwägung mit anderen konkurrierenden raumbe-

deutsamen Nutzungen mit besonderem Gewicht zu bemessen. Die Abwägung der geplan-

ten Nutzung mit den Aussagen der Vorbehaltsgebiete für den Regionalen Biotopverbund 

sowie Freizeit, Erholung und Landschaftsbild ist im Rahmen der 4. FNP-Änderung darzu-

legen. 

 

Sparsamer und schonender Umgang mit Grund und Boden 

Das Erfordernis zum sparsamen und schonenden Umgang mit Grund und Boden ist in § 

1a BauGB verankert. Insbesondere durch Maßnahmen der Innenentwicklung, z.B. die Wie-

dernutzbarmachung von vorhandenen Flächen sowie Nachverdichtungen, soll die zusätz-

liche Flächeninanspruchnahme für bauliche Nutzungen verringert werden. Ziel ist es, die 

Bodenversiegelung auf den notwendigen Umfang zu begrenzen und den bislang baulich 

nicht in Anspruch genommenen Außenbereich zu schonen bzw. den für diesen Raum vor-

gesehenen Entwicklungen dort Raum zu geben. In § 1a BauGB sind darüber hinaus wei-

tere, ergänzende Vorschriften zum Umweltschutz verankert, die auch im Zuge der vorlie-

genden 4. Änderung des FNP der ehemaligen Verbandsgemeinde Meisenheim Berücksich-

tigung finden sollten. So ist auch den Erfordernissen des Klimaschutzes und den Anpas-

sungen an den Klimawandel Rechnung zu tragen. Das Landesentwicklungsprogramm (LEP 

IV) konkretisiert diese Vorgaben – insbesondere auch unter Berücksichtigung der demo-

grafischen Entwicklung – im Kapitel 2.4.2 „Nachhaltige Siedlungsentwicklung“ mit den 

Zielen 31 bis 34. Maßnahmen der Innenentwicklung haben gemäß Ziel 31 Vorrang vor 

der Neuausweisung von Flächen im Außenbereich, um die quantitative Flächenneuinan-

spruchnahme landesweit zu reduzieren. Sofern neue, bislang nicht erschlossene 
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Bauflächen im planerischen Außenbereich im Sinne des § 35 BauGB ausgewiesen werden 

sollen, ist im Zuge der Bauleitplanung nachzuweisen, welche Flächenpotentiale im Innen-

bereich vorhanden sind und aus welchen Gründen diese nicht genutzt werden können, um 

die erforderlichen Flächenbedarf abzudecken. Der erforderliche Nachweis ist im Rahmen 

der 4. Änderung des FNP der ehemaligen Verbandsgemeinde Meisenheim für den Planbe-

reich „Liebfrauenberg“ zu führen. 

 

Als Untere Naturschutzbehörde (Ansprechpartnerin: Frau Herzog): 

Es bestehen keine Bedenken, die über die eingereichten Planunterlagen hinausgehen.  

Im derzeit bestehenden Flächennutzungsplan sind im Bereich „Scheidenberge“ nach § 24 

LPflG geschützte Flächen für Pflanzen und Tiere verzeichnet. Diese Verordnung ist nicht 

mehr in Kraft. Zudem sind nach § 30 BNatSchG und § 15 LNatSchG keine Vorkommen 

von Biotopen aktueller Rechtsprechung bekannt, die durch das Vorhaben beeinträchtigt 

werden würden. 

 

Als Untere Wasserbehörde (Ansprechpartner: Herr Fuchs):  

Wir verweisen auf unsere Stellungnahmen zu den Bebauungsplanverfahren „Liebfrauen-

berg“ und „Auf dem Scheidenberge“. 

 

Schreiben vom 07.06.2021 
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Regionalplan: Lage in Vorbehaltsgebieten Regionaler Biotopverbund und Freizeit, Erholung 

und Landschaftsbild, sowie sonstige Wald- und Freiflächen. 

 

Boden: Innen- vor Außenentwicklung. 

 

Die Untere Naturschutzbehörde äußert keine Bedenken, die Untere Wasserbehörde ver-

weist auf ihre Stellungnahme im Rahmen der Bebauungsplanverfahren „Liebfrauenberg“ 

und „Auf dem Scheidenberge“. Schreiben vom 04.04.2022 zur 2. Änderung Bebauungs-

plan „Liebfrauenberg“: 
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Schreiben der Unteren Wasserbehörde zum Bebauungsplan „Auf dem Scheidenberge“ 

vom 26.07.2020: 
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Abwägung: 

Wie auch die Verwaltung selbst äußert, bestehen keine grundsätzlichen Bedenken. Die 

Begründung und der Umweltbericht zur 4. Änderung behandeln die Belange zwar grund-

sätzlich, jedoch nicht in der von der Behörde geforderten Ausführlichkeit. Für den Bereich 

„Liebfrauenberg“ ist eine nachrichtliche Ergänzung von Begründung und Umweltbericht 

vorzunehmen: 

• Vorbehaltsgebiet Biotopverbund 

• Vorbehaltsgebiet Freizeit, Erholung und Landschaftsbild 

• Sonstige Waldflächen 

• Sonstige Freiflächen 

• Innen- vor Außenentwicklung 

 

Die Stellungnahme zum Teilbereich „Auf dem Scheidenberge“ betrifft die Bebauungspla-

nebene im Rahmen von Vorgaben zur Oberflächenwasserbewirtschaftung, welche nicht 

auf der Flächennutzungsplanebene behandelt werden. 

 

Beschlussvorschlag:  

Die Angaben zur Verträglichkeit der Planung werden in mit der Kreisverwaltung abge-

stimmter Ausführlichkeit nachrichtlich ergänzt. 

 

Beratungsergebnis: 

 

Ein- 

stimmig 

mit 

Stimmen- 

mehrheit 

ja nein Enthaltungen laut Beschluss- 

vorschlag 

 
 

 
   

 

 

  

X   X
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2. Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Regionalstelle Wasserwirtschaft, Ab-

fallwirtschaft und Bodenschutz, Kurfürstenstraße 12-14, 56068 Koblenz, E-Mail 

vom 10.05.2022 

 

Seitens der SGD Nord Rheinland-Pfalz, Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft 

und Bodenschutz, wird folgende Stellungnahme abgegeben: 

 

 

 



Seite 9, Stellungnahmen und Beschlussvorschläge zur 4. Änderung des Flächennutzungsplans 

der ehemaligen VG Meisenheim im Bereich der Stadt Meisenheim (Liebfrauenberg und 

auf dem Scheidenberge), nach §§ 2(2), 3 (2) und 4 (2) BauGB, Stand Juli 2022 

 

 

 

 
 

Es werden Aussagen zur Starkregenvorsorge getroffen. Es bestehen keine Bedenken. 

 

Abwägung: 

Die Gefährdungsanalyse zeigt Bereiche an der Periphere des Plangebiet „Liebfrauenberg“, 

die von der eigentlichen Planung nicht betroffen ist (Geländeeinschnitte in Randlage). Es 

bestehen gegen die Planung keine Bedenken. Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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3. Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie Mainz, Große 

Langgasse 29, 55116 Mainz, E-Mail vom 12.05.2022 

 

Die Generaldirektion Kulturelles Erbe , Direktion Landesarchäologie, nimmt wie folgt Stel-

lung: 

 

 
 

Es wird auf potenzielle („Liebfrauenberg“) und anzunehmende (Auf dem Scheidenberge) 

archäologischer Funde und das entsprechende Vorgehen hingewiesen. Der Bereich „Auf 

dem Scheidenberge“ befindet sich in einem Grabungsschutzgebiet. 

 

Abwägung: 

Die Lage in einem Grabungsschutzgebiet ist im Umweltbericht vermerkt, für den Bereich 

„Liebfrauenberg“ existiert außerdem eine Darstellung (vgl. Stellungnahme GDKE Landesar-

chäologie – Erdgeschichte). Die Belange des Denkmalschutzes sind entsprechend berück-

sichtigt. Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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4. Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie –Erdgeschichte-, 

Niederberger Höhe 1, 56077 Koblenz, E-Mail vom 21.04.2022 

 

Die Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie-Erdgeschichte-, nimmt 

wie folgt Stellung: 

 

 
 

Es wird auf ein Schreiben vom 14.02.2022, welches im Rahmen der Offenlage der 2. 

Änderung des Bebauungsplans „Liebfrauenberg“ verwiesen: 

 
 

Es wird auf erdgeschichtliche Bodendenkmäler im Plangebiet und das Vorgehen hierzu im 

Rahmen von Bauarbeiten hingewiesen. 

 

Abwägung: 

Die beschriebenen erdgeschichtlichen Bodendenkmäler (Bereich „Liebfrauenberg“) sind im 

Rahmen der Ausführung baulicher Tätigkeiten im Plangebiet zu beachten. Hierzu existiert 
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im Umweltbericht des Flächennutzungsplans eine Darstellung. Auf der Flächennutzungs-

planebene sind keine weitergehenden Darstellungen erforderlich. Ein Beschluss ist nicht 

erforderlich. 
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5. Stadtwerke Kaiserlautern Versorgungs-AG, Postfach 2545, 67613 Kaiserslau-

tern, Schreiben vom 17.05.2022 

 

Die SWK Versorgungs-AG nimmt wie folgt Stellung: 

 
 

Abwägung: 

Durch das Plangebiet verläuft eine Trinkwasserleitung. Eine entsprechende Darstellung ist 

auf der Ebene des Flächennutzungsplans nicht erforderlich. Ein Beschluss ist nicht erfor-

derlich. 
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6. WVE GmbH Kaiserslautern, Blechhammerweg 50, 67659 Kaiserslautern, Schrei-

ben vom 03.06.2022 

 

Die WVE GmbH Kaiserslautern nimmt wie folgt Stellung: 

 

 

 
 

Es bestehen keine Bedenken zum Bereich „Auf dem Scheidenberge“, zum Bereich „Lieb-

frauenberg“ wird auf wasserrechtliche Tatbestände im Rahmen der Regenwasserbewirt-

schaftung hingewiesen. 

 

Abwägung: 

Die Eingaben der WVE betreffen die Bebauungsplanebene und spätere Ausführungspla-

nung. Es wird im Rahmen des Umweltberichts der Flächennutzungsplanung kein erhöhter 

Oberflächenabfluss attestiert, da die Umwandlung von Flächen planungsrechtlich im Rah-

men der 1. Änderung des Bebauungsplans Liebfrauenberg bereits erfolgt ist. Details hierzu 

sind im Rahmen der baulichen Ausführung zu klären. Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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7. Stellungnahmen von Trägern öffentlicher Belange und benachbarten Gemeinden 

ohne Anregungen oder Bedenken 

 

1. Zweckverband Wasserversorgung „Westpfalz“, Postfach 27, 67683 Weiler-

bach Schreiben vom 23.05.2022 
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II. Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit ge-

mäß § 3 (1) BauGB 
 

 

 



Seite 17, Stellungnahmen und Beschlussvorschläge zur 4. Änderung des Flächennutzungsplans 

der ehemaligen VG Meisenheim im Bereich der Stadt Meisenheim (Liebfrauenberg und 

auf dem Scheidenberge), nach §§ 2(2), 3 (2) und 4 (2) BauGB, Stand Juli 2022 

 

 

 

III. Stellungnahmen gemäß § 2 (2) BauGB 
 


